
KOLLEKTIVVERTRAG 
 
 
Betreffend die Änderung des Arbeiterkollektivvertrages für die eisen- und 
metallerzeugende und -verarbeitende Industrie vom 1. November 2007. 
 
Die nachstehenden Fachverbände: 
 
Fachverband der Bergwerke und eisenerzeugende Industrie, für den Verband der 

Eisenhüttenwerke 
Fachverband der Gießereiindustrie 
Fachverband der NE-Metallindustrie 
Fachverband der Maschinen- und Metallwarenindustrie 
Fachverband der Fahrzeugindustrie 
Fachverband der Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 
 
einerseits und der 
 
Österreichische Gewerkschaftsbund, 
Gewerkschaft Metall-Textil-Nahrung, 
 
andererseits kommen überein, den Arbeiter-Kollektivvertrag wir folgt abzuändern: 
 
ABSCHNITT VIII. BESCHÄFTIGUNGEN AUSSERHALB DES STÄNDIGEN BETRIEBES 
 
Die Tabelle über die Höhe des Kilometergeldes in Punkt 7. Absatz 3 erhält folgende 
Fassung: 
 
„Die Höhe des Kilometergeldes bestimmt sich ab 1. November 2005 wie folgt: 
 
Bis 15.000 km   € 0,376 
Darüber   € 0,354 
 
Das Kilometergeld beträgt jedoch ab 1. Juli 2008 bis einschließlich 31. Dezember 2009 (lt. 
BGBl 86/2008 vom 26.6.2008): 
 
Bis 15.000 km   € 0,42 
darüber   € 0,395“ 
 
 

Geltungsbeginn: 
 
Dieser Kollektivvertrag tritt mit 1. Juli 2008 in Kraft. 
 
 
 
 
 
Wien, am 24. Juli 2008 


